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gZum Buch
Von den stadtgeschichtlichen Anfängen bis hin zu den Stadtpla-
nungs- und Restrukturierungsprojekten der Gegenwart versucht 
das vorliegende Buch zu ergründen, wie es durch die gewach-
sene Stadtstruktur und -kultur zur Entwicklung der heutigen Met-
ropole Osaka kommen konnte. Die Händler der Region erlangten 
in der Edo-Zeit großen Einfluss, da die Stadt Zentrum des Reis-
handels wurde. Mit den an der Reisbörse von Dojima in Osaka 
entwickelten Handelsregeln wurde überregional Geschichte 
geschrieben. 
Durch die Beleuchtung der unterschiedlichen geographischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen Voraussetzungen und 
ihrer regionalen Ausprägung wird es möglich sein zu verstehen, 
auf welche Weise es über die Jahrhunderte zur Entstehung der 
Metropolregion kam, die heute eine der größten der Welt ist.
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